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Vergessen Sie starre
Gesichter und ande
Nebenwirkungen!
Jetzt werden R
Narben, Cellu
ganz sanft mi
körpereigenen
Kräften bekämpft:
Dermatologin
Dr. Sabine Zenker
erklärt die neuen
bioregenemtiven
Schönheitskorrekturen
bei Hautarzt
und Kosmetikerin

PLATELET RICH PLASMA
(PRP)-BEHANDLUNG
Ziel: Ein Eigenblutpräparat soll die
natürliche Hautregeneration im
Gesicht, an Hals, Dekollete oder
den Händen anregen, schon nach
zwei bis drei Behandlungen soll
alles straffer und praller aussehen.
Vorgehensweise: In ein Spezial­
röhrchen wird Blut abgenommen
und dieses zentrifugiert. Das ent­
standene, plättchenreiche Plasma
(PRP) injiziert der Hautarzt sofort
je nach Indikation entweder ober­
flächlich in die Haut (Mesothera­
pie) oder (als Füller) tief in die
Fairen. Das tut praktisch nicht
weh, da mit feinsten Nadeln ge-
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arbeitet wird. Außerdem kann der
Arzt das PRP auch mit Lokalanäs­
thetikum mischen. Die etwa ein­
stündige Behandlung wird opti­
malerweise dreimal im Abstand
von jeweils vier Wochen durchge­
führt, eine jährliche Auffrischung
ist empfehlenswert. Risiken: Unter
Umständen können sich direkt
danach blaue Flecken und kurz­
fristige Schwellungen sensibler

Partien, etwa im Augenbereich,
ergeben. Danach sollte man das
Gesicht nicht gleich waschen und
sich etwas Ruhe gönnen. Kosten:
Für die Mesotherapie und Füller
für das ganze Gesicht muss man
mit etwa 450 Euro pro Sitzung
rechnen. Infos: Bei speziell ausge­
bildeten Hautärzten - oder im
Internet unter www.my-cells.net
oder www.dr-zenker.de. ~
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HER8AL PEELING
Ziel: Die Schälkur mit einer reinen
Kräutermischung soll das Haut­
bild auffrischen und verfeinern,
Aknenarben vennindem und Zell­
erneuerungsprozesse ankurbeln.
Vorgehensweise: Die Kosmetikerin
führt das Herbal Peeling in der
Regel in Kombination mit einer
klassischen Gesichtsbehandlung
durch. Die Kräuter werden mit
einem speziellen Schaum gemischt,
einige Minuten lang sanft in die
Haut einmassiert. Über die Dau­
er der Massage kann die In­
tensität des Effekts gesteuert
werden. Direkt nach dem
insgesamt etwa einstündi­
gen Treatment ist die Haut
etwas gerötet und kribbelt
leicht. Zwei bis drei Tage
danach kommt es zu einer de­
zenten Abschälung, die jedoch
kaum spürbar ist. Das Peeling
kann je nach persönlichen Wün­
schen alle vier bis sechs Wochen
wiederholt werden - Aknenarben
sollten z. B. schon nach dem drit­
ten Mal sichtlich vermindert sein.
Risiken: In seltensten Fällen sind
allergische Reaktionen möglich.
Man sollte allerdings bis zwei
Wochen danach Sonne und Sola­
rium meiden, um Pigmentstörun­
gen zu verhindern. Kosten: Pro
Behandlung etwa 200 Euro. Infos:
Bei ausgebildeten Hautärzten
oder Kosmetikerinnen.

GLOWY FACIAL WITH
RI08LUSH
Ziel: Ein Gel aus Pflanzenextrak­
ten soll mittels Ultraschall den
Teint entspannen, entschlacken,
straffen und zum Srrahlen bringen.
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Back to the rools:
Die neuen Beauty­

Zaubennittel kommen
direkt aus der Natur

Vorgehensweise: Die Haut wird
erst gereinigt und mit einem Pee­
ling behandelt. Anschließend wird
das rein organische Gel großflächig
aufgetragen und mit einem beson­
deren Ultraschallgel-Gerät etwa
zehn Minuten lang gemäß Lymph­
drainage-Richtlinien eingearbeitet.
Das geschmeidige und angenehme
Gefühl auf der Haut soll sofort
spürbar sein. Die etwa einstündige
Behandlung wird mit einer speziell
auf die jeweilige Haut abgestimm­
ten Maske sowie Abschluss­
pflege abgerundet. Monatliche

Treatments mit Rioblush-Gel
sind empfehlenswert. Risiken:

Gibt es nicht. Kosten: Pro
Behandlung etwa 80 Euro.
Infos: Das Treatment wird
in Deutschland exklusiv

von Dr. Zenker Cosmetics
Munich angeboten, Infos unter

www.dr-zenker.de.

CAR80XY-THERAPIE
Ziel: Medizinisches Kohlendioxid
soll die Durchblutung im mensch­
lichen Gewebe anregen, die Kol­
lagenproduktion steigern, Fertzel­
len auflösen und auf diese Weise
Fältchen, Augenringe, Stretch­
marks, Narben, Cellulitis oder
auch Fettpölsterchen am Kinn
reduzieren. Vorgehensweise: Medi­
zinische Kohlensäure wird gasför­
mig mit feinsten Nadeln in das
jeweilige Haut- oder Fettgewebe
injiziert. Die Glättung der Augen­
partie z.B. dauert so nur 5 Minu­
ten, sollte aber für ein sichtbares
Ergebnis je nach Indikation und
Befund mindestens vier bis sechs
Mal im Abstand von jeweils drei bis
vier Wochen wiederholt werden.
Die Carboxy-Therapie gilt als eine
der effektivsten und harmlo- ~
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sesten Behandlungen, die Haut
wird nach und nach "trainiert",
allein gegen nProblemzonen" zu
kämpfen. Risiken: Es kann im
Anschluss höchstens zu blauen Fle­
cken und Schwellungen empfindli­
cher Partien kommen. Kosten: Je
nach Problemzone, z. B. ca. 80 Euro
für jeden einzelnen Behandlungster­
min der Augenpartie. Infos: Auch
dieses Treatment wird in Deutsch­
land bislang nur von Dr. Zenker
Cosmetics Munich angeboten,
Infos unter www.dr-zenker.de.

FAlTENUNTERSPRITZUNG
MITTElS CALCIUM­
HYDROXYLAPATIT
Ziel: Das natürliche,
abbaubare Füllma­
terial aus kleinsten
Calciumpartikeln,
aufgelöst in einem
Gel, soll im Gewe-
be stimulierend
auf die körperei­
gene Kollagenpro­
duktion wirken,
Falten im Gesicht
und an den Händen
unmittelbar nach der
Behandlung reduzieren
und Volumen aufbauen.
Vorgehensweise: Der
Hautarzt spritzt Calcium­
hydroxylapatit meist in
Kombination mit einem
Lokalanästhetikum tief in
Falten und überall dort, wo
Volumen fehlt, etwa im Wangenbe­
reich, in die Kieferpartie, als
Augenbrauenlifting oder in die
Hände. Das elastische Material
fügt sich sofort optimal in das
menschliche Gewebe ein. Calcium­
hydroxylapatit ist weltweit geprüft
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und gilt als sehr sicher. Im Gegen­
satz zu Hyaluronsäurefüllern hält
der Effekt deutlich länger, mindes­
tens ein Jahr. Eine Behandlung
dauert ca. 30 Minuten. Risiken:
Wie bei jeder Unterspritzung sind
Schwellungen, Blutergüsse, Infek­
tionen möglich. Kosten: Pro Spritze
450 Euro. Infos: Nur bei ausgebil­
deten Hautärzten.

SKINTIGHTENING
MITTElS INFRAROT
Ziel: Pulslaser-Strahlen im infraro­
ten Bereich sollen bindegewebs­
produzierende Hautzellen zur Bil­
dung neuer Fasern anregen, eine
Kollagen-Regeneration und -Neu­
produktion herbeiführen und die
Haut am ganzen Körper effektiv
straffen - vor allem Mirnikfalten,
Krähenfüße, Tränensäcke, er­
schlaffte Wangen, Oberarme oder
die Bauchdecke nach einer Schwan­
gerschaft. Vorgehensweise: Der

mit einem Handgerät erzeugte I

kontrollierte Lichtimpuls wird
vom Arzt oder von speziell aus·

gebildetem Fachpersonal
appliziert und sorgt für eine
selektive Erwärmung der
Haut und ihrer Strukturen,
vor allem von Kollagen,
ohne die oberste Schicht zu
schädigen. Die Behandlung
ist kurz, schmerzfrei und
sehr gut verträglich, man
spürt nur eine angenehme
Wärme auf der behandelten

Oberfläche. In der Regel sind
etwa vier Termine im Abstand

von zwei Wochen notwendig,
um dauerhafte kosmetisch exzel­
lente Ergebnisse zu erzielen.

Anschließend ist eine jährliche
Auffrischung nötig. Risiken:
Neben- bzw. Wechselwir­
kungen gibt es praktisch
nicht, bis auf eine kurzzei­
tige, von der Wär­
me hervorgerufene Rö­
tung. Kosten: Je nach
Partie, z. B. 199 Euro für
eine Gesichtsbehand­
lung. Infos: Bei ausge­
bildeten Hautärzten
und spezialisierten Kos­
metikinstituten. 0


